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CONCLUSIO 
SPONSORING UND SPENDEN

Die Raiffeisen-Unternehmen leisten in Österreich entscheidende 
Beiträge im Bereich des Sponsorings und auch der Spenden. 
Insbesondere Sport und Kultur profitieren, doch auch andere 
Bereiche erhalten teils substanzielle Zuwendungen (monetäre 
Leistungen und Sachleistungen). Im Sport beläuft sich der Beitrag 
von Raiffeisen auf rund 1 % der Staatsausgaben für Sport und 
Freizeit, in der Kultur sind es 0,3 %. Damit leistet Raiffeisen 
signifikante Beiträge zu Bereichen, die vielfältige positive Beiträge 
für eine funktionierende Gesellschaft erfüllen (z. B. Gesundheit, 
Bildung, Identitätsstiftung).

Raiffeisen leistet auch wichtige Beiträge in den Bereichen 
Soziales und Karitatives. Ebenso werden Bildung und Blaulicht­
organisationen unterstützt, wobei gerade bei sozialen und 
karitativen Institutionen und Projekten wie auch bei Blaulicht- 
organisationen (v. a. Freiwillige Feuerwehren), Spenden von  
hoher Bedeutung sind. 

Die Raiffeisenbanken wurden zudem nach ihren 
Aktionen am Weltspartag befragt. Insgesamt 
wurden am vergangenen Weltspartag Geschenke 
im Gegenwert von 1,8 Mio. Euro ausgegeben  
und etwas über 160.000 Euro an Spenden,  
vor allem an soziale und karitative Angebote sowie 
Blaulichtorganisationen, getätigt. 

Neben den Aktionen zum Weltspartag haben  
die Raiffeisen-Unternehmen insgesamt über  
2.100 Mitglieder- wie auch Kundenveranstaltungen 
abgehalten. Pro Tag finden in Österreich somit 
durchschnittlich knapp sechs Veranstaltungen statt. 

6 Veran- 
staltungen 
pro Tag
 finden im Durchschnitt 
 für Mitglieder  
oder Kunden von  
Raiffeisen statt.
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Analog zu den Berechnungen im Sponsoring lassen sich auch 
die ökonomischen Effekte, die durch die Spenden ermöglicht 
werden, quantifizieren. Auch hier wird wieder eine Zuordnung  
der Spendenkategorien zu den jeweiligen Wirtschaftssektoren 
vorgenommen und anschließend mittels Input-Output-Analyse  
die direkten, indirekten und induzierten Effekte auf Bruttowert­
schöpfung, Beschäftigung sowie Löhne und Gehälter berechnet. 

Insgesamt beliefen sich die Spenden von Raiffeisen im Jahr 2024 
auf 3,7 Mio. Euro. Dies führt zu einer direkten Bruttowertschöp­
fung im Umfang von 2,4 Mio. Euro. Inklusive der indirekten und 
induzierten Effekte beträgt der gesamte Wertschöpfungseffekt  
3,4 Mio. Euro in Österreich (Abbildung 13).

Der Beschäftigungseffekt, der auf die geleisteten Spenden 
zurückzuführen ist, beläuft sich auf insgesamt 62 Personen bzw. 
49 VZÄ (Abbildung 14). Davon sind 51 Beschäftigungsverhält­
nisse (40 VZÄ) der direkte Effekt, weitere 8 (6 VZÄ) kommen über 
die Vorleistungen und nochmals 3 (2 VZÄ) über die indirekten 
Einkommenseffekte hinzu.

Den Beschäftigungseffekten gegenüber stehen Löhne und  
Gehälter der Unselbstständigen im Ausmaß von insgesamt  
2,0 Mio. Euro (direkt: 1,6 Mio. Euro). 

Ökonomische Effekte
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Raiffeisen steht für gemeinschaftliches und
solidarisches Handeln. Getreu dem aktuellen 
Werbeslogan „Wir macht’s möglich“  
übernimmt die Raiffeisenbankengruppe 
Burgenland ihre soziale Verantwortung und 
unterstützt burgenländische Hilfsorgani- 
sationen bei ihrer wertvollen Arbeit.

Vor fünf Jahren hat sich Raiffeisen Burgenland daher 
dazu entschieden, im gesamten Bundesland im 
Rahmen der Weltsparwoche auf Erwachsenen- 
geschenke zu verzichten und stattdessen jedes  
Jahr einen entsprechenden Betrag an sozial tätige 
Organisationen zu spenden. 

Zwei Beispiele im Burgenland sind das Kinderhospiz 
Sterntalerhof, das mit dem „Sternenhaus“ eine akute 
Trauerbegleitung für Familien anbietet, in denen ein 

Elternteil oder ein Kind verstorben ist, sowie die  
SOS-Kinderdörfer im Burgenland, die Kindern und 
Jugendlichen in Not ein geborgenes Zuhause bieten 
und sie mit individueller Betreuung sowie pädagogischer 
Förderung unterstützen.

Spenden statt Geschenke
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Ein Drittel
der Spenden von Raiffeisen  
geht an soziale und karitative 
Einrichtungen. R
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Abbildung 13

Durch Spenden ausgelöste Bruttowertschöpfung, 2024
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Abbildung 14

Durch Spenden ausgelöste Beschäftigungseffekte, 2024
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REGIONALE 
AUSGABEN

bewegen

03
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Im Jahr 2024 haben die Raiffeisen-Unternehmen
insgesamt 20,4 Mio. Euro für Leistungen  
lokaler und regionaler Händler und Produzenten 
aufgewendet – insbesondere im Rahmen  
von Veranstaltungen.

Diese regionalen Ausgaben sorgen wiederum für ökonomische 
Effekte in der Region selbst, und zwar direkt bei den Betrieben, 
aber auch bei deren Vorleistern. In weiterer Folge kommen dann 
noch die induzierten Effekte durch das erhöhte Einkommen  
(im Vergleich zur Arbeitslosigkeit) hinzu. 

Der Gesamtbetrag von 20,4 Mio. Euro wurde dem Einzelhandel 
zugeschrieben, zumal genauere Informationen über die Verwen­
dung der regionalen Ausgaben nicht vorlagen. 

In Abbildung 15 ist die daraus hervorgerufene Bruttowertschöp­
fung dargestellt. Insgesamt werden 19,0 Mio. Euro an Bruttowert­
schöpfung in Österreich ausgelöst (direkt: 12,3 Mio. Euro, indirekt: 
5,4 Mio. Euro, induziert: 1,3 Mio. Euro). Die direkte Bruttowert­
schöpfung findet dabei überwiegend regional – also vor Ort – statt,  
während die indirekten und induzierten Effekte, bedingt durch  
die Vorleistungsstruktur, in ganz Österreich anfallen können. 

Analog zu den Bruttowertschöpfungseffekten lassen sich 
ebenfalls die Beschäftigungseffekte berechnen (Abbildung 16). 
Direkt werden 236 (176 VZÄ) Jahresbeschäftigungsverhältnisse  
in den jeweiligen Regionen geschaffen oder gesichert. Insgesamt 
sind es 289 (220 VZÄ) in ganz Österreich. 

Darauf aufbauend lassen sich die Löhne und Gehälter der 
unselbstständig Beschäftigten berechnen. Direkt sind dies  
6,8 Mio. Euro, insgesamt 9,1 Mio. Euro. 
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Vereine und Verbände wirken tagtäglich 
durch Zusammenhalt, Begeisterung und 
Leidenschaft positiv auf ihr Umfeld, ihre 
Region und die gesamte Gesellschaft ein. 

Raiffeisen unterstützt diese Initiativen und übernimmt 
damit gesellschaftliche Verantwortung und stärkt die 
Regionen – damit Österreich ein attraktiver und 
lebendiger Lebensraum des Miteinanders bleibt. Als 
Zusammenschluss starker regionaler Genossenschafts­
banken verfolgt Raiffeisen bis heute konsequent einen 
gesellschaftlichen Förderauftrag und ist damit mehr  
als ein reiner Finanzdienstleister. Die Förderung von 
Vereinen, Initiativen und Kulturinstitutionen ist Raiffeisen 
eine Herzensangelegenheit. So ist Raiffeisen Tirol unter 

anderem Partner von InnTango, einem Verein, in dem 
eingeschränkte Menschen gemeinsam mit nicht 
eingeschränkten Menschen tanzen. Bei dieser inklusi­
ven Tanzgemeinschaft in Innsbruck werden durch 
achtsamen Umgang und spielerische Übungen nicht 
nur Tanzelemente, sondern auch die Stärkung der 
Persönlichkeit gefördert. Ziel ist eine unterstützende 
Gemeinschaft, in der soziale Fähigkeiten auf einer 
neuen Ebene entwickelt werden. 

InnTango strebt danach, Hemmungen und Ängste 
gegenüber dem Ungewohnten abzubauen und  
Menschen mit Funktionsvariationen neue Wege zu 
eröffnen. Dabei steht der Gedanke im Vordergrund, 
dass wir voneinander viel lernen können.

Tanzen ohne Grenzen
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Abbildung 16

Durch regionale Ausgaben ausgelöste 
Beschäftigungseffekte, 2024
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Abbildung 15

Durch regionale Ausgaben ausgelöste 
Bruttowertschöpfung, 2024
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